
colralxäiarlnirhlen ans ltenJ 
alten Hei-nam. 

Preußen. 
Irsvim Erkende 

Berlin. Ter Reuter-Stiftung, 
einem Ainl fiir alte Kaufleute, hat 
Frnn Jobnnnn Lebn ans Veraniasslllllt 
ihres 70. Grinrtstnges 5000 Man 
überreichen innern-De- Berliner 
Amtgrichler Tr. Osten Namien wurde 
bei Oberstdorf im lot-verlieben Allgän 
tobt aufgefunden. Er vekfklzlfb VOU 
der Rappenieelnitte comment-, Den Weg 
nnd stürzte ein«-Der bekannte Mililiirs 
fchriftftelier Oberltlientenunt Dr. Max 
Jäan ist geitorbrni-—Ta»:s ieltene Fest 
der Tiarnantbochzcit beginnen der ven- 
fionirte Lebte- nnv liantnr Ernst Mitl- 
ler nnd feinelsjattin.—Ter liniicr trägt 
feinen Bart nicht inebr anfgezrvirbelh 
iondern glatt feitionr-t·5. Tie Frisenke 
fürchten nnn, daß tiefe Mode sin) Bann 
brechen nnd iie viel Arbeit verlieren 
werden. 

deenirb Selbst gestellt hat sich 
der ieit dem 6. September artsKöpenick 
verichwnndene ldierirbtknollzieber Ringe 
in Mel-e an der balliindiichen Grenze. 
Kluge hatte groi:e nrivnte Verbindlich- 
keiten zuriictnetniierk to daß einschließ- 
lich der bienntichcn Unregetrnitßigteiten 
an Vernntreinnnren etwa 20,000 Mart 
vorliegen. « 

Zeboenict Von der Staatsan- 
waltichnit wurde eine Belohnung von 
1500 Mart siir die Errniltelnng der 
Brandftifter nnsneiekzh die ans dem 
fürstlich l-erleribitrq’ict)en Gut Lieben- 
berg innerhalb fiinf Wachen vier Mal 
Fener gelegt hatten. Bei den Bräntxen 
wnren drei Menschen nnNH Leben ge- 
kommen, zwei Futnilienliijnier, eine 
Schenne nnd mehrere Wirthschaftsi 
gebände ein Raub der Flammen ge- 
worden. 

pro-Ins Damiette-,- 
d a n n ove r. -Aiil,ier wurde der 41. 

Genoilenlchaflslag des Allgemeinen 
Verbandes der auf Selbsthilfe vererben- 
dea deutschen Erwerbs- nnd Wirth- 
ichaflsslilenoiienlchail nbgeballen. Der 
Verband, deiien Begründer Schulge- 
Delisich war, umfaßt les-B Genossen- 
lchailrn mit rund l,l1«)0,000Miiglie- 
kern- 

Da blen b u r a. Sieckbrieflich ver- 
folgt wird der 36 Jnlire alte, aus Dab- 
lenhnrg geliirliae Kaufmann Heinrich 
Busch wegen Beihilfe zun- Anilgverbres 
eben und lluletiazlagiiiig. Busch war 

Angestellter der Firma David Janus in 
Kenner-un. 

M iin den. Ein Genesunasheim illr 
Loloiiiolidiuhrer wird denuuichfl in hie- 
liger Stadt errichtet Den Bauvlas hol 
der Magiilrai bereits zur Verfügung 
gestellt, während die Bauloilen und 
innere Einrichtung von der Slg.iiskalie 
übernommen werden- 

provinx gessmsitaffaru 
Bier iladl. Die Sirnitaicnner per- 

nribeille die Tugeldluiersi: n Anna 
Voll wegen Miiiliandlung i»-·: l««; en 

Sileflinder, Knaben ins Allu- dou ll 
und lli Jahresi, zu einein Jahr Ge- 

- fänguiß. Ter« jinniere der llnnben hatte 
lich aus Verzweiflung erhängt. 

F r a u l i n ri. Vor einiger Zeit er- 
lchoß lieb der auch als Bubnendichter 
belonnl gewordene Advolal Tr. Wil- 
helm Wolfi nach Veriibung bedeutender 
Unierichlagnngen von Mundelgeldern. 
Reuiich bat lich der Rechtsomvalt Dr- 
Sigisrnund Marx« ans dein Fenster ge- 
stürzt, nachdem sein Veriuch, lich durch 
cefinen der Pulsadern zu todten, fehl- 
geschlagen war. Er ilarb auf dein Wege 
zum Krankenhaus-· Als Motiv der Thal 
werden ebenfalls Unlerlchlagnnuem 
rlnd zwar in Vol-e von 1,000,000 
Mark,.geiiaiinl. 

Dohkniouerw 
Dich i n g e n. sen der ltieiigettSynni 

gone verabschiedete sich der in den Ruhe- 
stond tretende Metbdinatszoerweier Lunis 
Levi von der Gemeinde durch eine, 
tiefen Eindruck machende Predigt. Noch 
dem Gottesdienite überreichte der lite- 
rneindevdrftnnd dein Scheidenden in 
Anerkennung feines stjodrigen ver- 

dienstvollen Wirkens einen kostbaren 
silbernen Tofeloiriiag. 

Provan klomm-vix 
Stettin Jn einer Sitzung der 

Stadtoerordneten wurde Stadtrath 
Noth- Stettin zum Bürgermeister ge- 
wählt. 

Belgo rd. Tini Alter von 61 Jah- 
ren ist Graf v. site-it uns thmenzny 
ieitpi894 Mitglied des vreiiniichen Der- 
teninmies gestorben 

provinx pas-km 
Post-n Mirle fand in- Zoolo-- 

glichen Gatten eine dolniietie Versamm- 
lnnq statt, welche inr Namen der hiesigen 
Yokniichen Einwohner neuen die Atti 
hednttg des volnifchen StieligionennterI 
tichtes in den Sein-ten protet·tlrte. Co 
wurde die Gründung eine-z Vereins der 
«clterlichen Selbftliuse« beschlossen, der 
bewirken witt, daß die Kinder in der 
Muttersprache das lzeiiit der dalniinntn 
unterrichtet werden« 

Broiiiberg. Die Streifkainmer 
verurtheilte den Gntsbeiiner u««-:einrr 
ans KodelniL der einen gelnoencn Me- 
volver in's- Sindttltenter mitbrachte, 
MU- den Thetttrrdilietenr Kreer der 
mein-atmend die Waise auf den Iden- 
terlnftellan richtete nnd dieieiterichoß, 
zu je sechs Monaten isieiottgiiiß. 

s Its-ins Qttprcutjem 
Konrad-»He ProseildrTr.Bncks 
us. Direktor des lnnttdirtdirdaitlichen 

T« nititnts der dienten Univerlitnt, lititt 
III der Mitte det Stadt eine Muster- 

Pmnwit einrichten, in der die neuesten 
e »s- 

Eunngenichnslen der Technik vertreten 
iein werden. Der ganze Gutshoi mit 
Anschluß der Arbeiterwohnungen erhält 
elektriiche Beleuchtung. Ferner wird 
man Init Hilfe der elettrischen Kraft 
einen Pfing, eine Treschs und eine 
Häaselnmiakine, sowie eine Schratnriihie 
nnd san iige Malchinen in Bewegung 
seyen-—- szegen Herausforderung zurn 
Zweitanpi wurde der lttninnatiaiprofess 
sar Konstantin Schutz zu siinf und 
wegen Kartelltragens der Obersllientes 
nant a. T. Saiowgki zu drei Tagen 
Festung vornen-eili- Der Gesorderte 
war der Geneiiuraiy Hagen, ein 71jilhs 
riger Greis-. Tie Ursache der Forderung 
war-die Folge eines scharfen Brief- 
wectjseis ziniiajeu Hagen nnd Schulz. 

vrovkns Mpllpreusipw 
M a r i e n bn r g. lsiu iiieldgeicheni 

von je Wut Mart hatte seinerzeit der 
Kaiiee denjenigen Besitz-ern in Marien- 
burg ziigeslxtnitseih deren Gebäude unter 
den sogenannter Landen lsei dein vor 

längerer sie-u natursnndenen großen 
Brande ringt-minnt wurden. Die 
Snnnne iit tiirzliai den in Frage com- 
tnenden Vetiaern aus der taiserlichen 
Privatschatulle gezahlt worden« 

N e n nr a r t. Aus litisersncht versuchte 
der Maurer Bener in Sngainto mit 
einein Lilianreruarnrner seine Frau zn 
erschlagen. Als er glaubte, sein Opfer 
sei todt, nalnn er leihst Gift, nnd da 
dies nicht schnell genug wirkte-, jagte er 
sich eine istenolvertugel durch den Kons, 
die seinen sofortigen Tod zur Folge 
hatte. Die Frau erlag gleichsalls nach 
wenigen Stunden den schweren Ver- 
iepnngeik 

Bheinprovinp 
Tut te t d o r t. Wegen untertehtas 

gnng im Amte nnd Betrnges wurde der 
Rechtsonwalt nnd Notar Dr. Teusch 
verhaften Tie Hohe der vernntrenten 
Gelder soll 15l).tt00 Mart übersteigen- 

C l.b e r s e l d. eDie seit etlichen Wochen 
im Betriebe befindliche elettrisihe Stra- 
ßenbahu littierseld-Krotiettberg hat ein 
Menschenonier gefordert. Atti der 
Strecke KronenbergsSndberg wollte der 
Schiniedemeiiler Brintnmnn einein Ge- 
sithrt ans-weichem lies aber vor einen 
heranhrausenden Motorwogen nnd 
wurde, do dieser aus der abschttssigen 
Strecke nicht gleich znm Stillstand ge- 
bracht werden konnte, überfahren nnd 
getödtet. 

Kreseld. Das vor vier Jahren 
gegründete Konservatoriuni der Missit 
zu Kreseld wird zur Zeit von 252 
Schülern beiderlei lsieschlechtes besucht. 

T r ie r. Das heiße We. ter der letzten 
Woche hat sehr dortheilhast ans die 
Tranbenreise gewirkt. Tie tttnte deg zu 
erntenden Weines diirste on die besten 
Jahrgttnge der legten Jahrzehnte herau- 
reiehem ivithrend man in Bezug aus die 
Menge durchschnittlich ans einen halben 
herbst rechnen lautr. 

Provinz Horcht-m 
Merseh urg. sittrAlberto Wedel, 

der-am M. Septentker 1809 ansBesehl 
Navaleong des tsinen zu Wesel nebst 
seinem Bruder und uenn anderen Osti- 
zieren des Smittsthsn ,sreilokpg erlehoss 
sen wurde, ist iu unrein Geburtsort 
Krieggdors ein otsii dein Leipziger 
Künstler Jntksif items-stelltest Denkmal 
enthüllt worden« 

T e n ehe r n. Vor Kurzem stitrzte aus 
dein neu angelegten Brauntohlentrerle 
otn Bahnltoi Wersmeu der eben rollen- 
dete Schornstein ein nnd begrub eiue 
Anzahl Manier unter sich. Der Meint-er 
Stdrzuer trug Kunstwin der soeben 
den üblichen Strauß hoch oben ange- 
bracht hatte, sowie der Hitndlanger Her- 
zog nnd der Essenboner Ettndolph ans 

Tenchern wurden sofort getödtet, vier 
andere Bauarbeiter erlitten schwere 
Verletzungen 

pro-visi- Fich leben. 

G de l itz. Kurz nach ifinfalzri eines 
Giiierznges auf dem ljieinien Bonnhof 
flliczie der 55 Jahre alte Oberichussner 
Wilhelm Oditne ll. se- nnglncilich von 
dem Poeltneifierwunen auf die Bord- 
Sante des Ministeng daß ieine soior 
iige Unierliringnng in das iiiidtiiche 
Krankenhaus lich ndiliig machte. Dort 
fian er. 

London. Jn Berthelgdorf wurde 
auf dein Heimwege von der Tanzinniil 
der Miidielier Knhl von einem eifcrsiichs 
iigen jungen Burschen überfallen und 
in die cui-is qeworfen. Der Soldat 
erian 

N e i i i e. Zur Verlobung eines Por- 
sellanwolzenitnlilg liolte der Pächter der 
Ktirlaiimtil1l., Musik zwei Oberkiefer-ite- 
qus der nnlie gelegenen Aiiiilerielaierne 
herbei. «l:li1!srettd die Vente mit dein 
Verladen dein-innen waren, lchlug des 

Wolzenitnln xsioniiJz zunut. Der Ober- 

seiteiie Tiichlxiieut gern-til tnit det« 

spie zwischen den «L:!tilzeititulil und 
das Breit, auf weithin Du Etnnl mit- 
telst eines Seines nni Wollen iotmeichos 
ben wurde, nnd der hindert- Etnlzl zer- 
quelichie den Kopf dciz tiwltecklimeit 
Obergeireiten. Tilnnsierek nme winkt 
ledi. 
Ist-Um schleswigssollhin 

Glücksdtitg. In Secvnrg bei 
Lusern hat ein nne islllicldidncq gewir- 
iiger junger Mann Nonsens Vesner 
sue-it ieine Brenn, eine Betneein, und 
dann lich ielbfl erschollen. 

K iel. Die Arlsninalpolizel entdeckte 
hier eine Fulichntiinzerwerlfldii nnd 
verhaften einen italienischen Gips- 
figuretmiittdier. der wiederholt Falst- 
fiksee ausgegeben hatte. 

over-ins Ists-they , 
i- 

Miin ster. Der Provinzialsslndi 
Fuß dein-leis eine Betheiligunn des 

kdvinzialmklsnnded tin der Ueber- 
sdlnne von PriorliatssStammaitlen 
www-· ·- 

e i 

der Westfaliiihcn L .-: »i· E n« ahu bis 
sur Höhe von 2,t«t«.t««s ist«-tm t. 

Bochn ni. Die its-.-i:iatistt)eti Taub- 
stnn·.«uennereiue, die hier ihren Ver- 
bandgtog abhieltem tkesthloisen den Bau 
eines-J Hause-J stir hilfsbediitstige Taub- 
stumme- 

U n n a. Auf dem indischen Friedhofe 
wurden Nachts 28 Tentmäler durch 
ruchlose Hand ganz zerstorL Der Thit— 
ter hatte einen Stock zurückgelassen, der 
zum Verräther wurde. Der Mann, ein 
Vandlanget aus Niederrvaiser, wurde 
festgenonuneu. 

Hochsetr. 
Dresden. Tie Abhaltung einer 

Arbeitslosenversamsnlnng wurde von 
der Polizei wegen Gefährdung der 
ossentlichen Ordnung verboten. Die 
Zahl der Arbeitslosen ist hier außer- 
ordentlich groß.——llnletngst haben hier- 
sechs junge Damen die lxiininnnfials 
Neifeprtisuug glänzend bestanden. Zwei 
derselben waren durch die von Fräulein 
Dr. Windscheid geleiteten Gynruasials 
snrse des Allgemeinen Deutschen 
Frauenvereius vorbereitet worden-— 
Die zu lebenslänglicher Zuchthaugstrafe 
im Jahre 1877 verurtheilte Ehefrau 
des Gutsbesitzers Mönich ist dieser Tage 
gestorben, nachdem sie erst einige Wochen 
nach erfolgter Begnadigung die cvFrei- 
heit wieder erlangt gehabt hatte. Die 
etwa 50 Jahre alte Frau hatte seiner 
Zeit ihren Mann vergiftet. Jhre Mit- 
helferin erhielt damals sieben Jahre 
Ziichthaits. 

F r ei b e r g. Der hochangesehene 
CigarrensabrilsBesiger Hesafer hat sich 
ers-hoffen, während sein Kompagnon 
flüchtig wurde- Die Veranlassung 
hierzu bot der finanzielle Zusammen- 
bruehder altrenomniirten Firma. 

Le i pzig Die große liteueralstriio 
betvegung der Buchbindergehilfenschast 
Devise-himde misedp nein d» Einberan 

tomntission durch einen Vergleich de- 
endeL Tie Forderungen der Gehilfen 
wurden theilweise bewilligt. Sämmt- 
liche 10,0»0 ausgesperrte, beziehungs- 
weise angständige Gehilfen in Leipzig, 
Berlin nnd Stuttgart haben die Arbeit 
wieder ausgenotnnten.-—Der arn 19. 
August nach Unierschlagnng von 20,000 
Mart flüchtig gewordene Bnchhalter 
Meti ist rnit einein Baarbestand von 
26 Pfennigen hier ergriffen worden« 
Nachdem er das Geld in verschiedenen 
Städten versubelt, war er nach »P!eiße- 
athen« zurückgekehrt 

Litn dach. Ja einem Ansalle von 

Schwerntnth hat die Strickersehesrau 
Theila Oäßler in einem Teich ihre drei 
Kinder und dann sich selbst ertranit. 

Zschocken. Die Bohrversnche aus 
Kohlen ans hiesiger Flur sind bis ans 
Weiteres eingestellt worden, nachdem 
man in einer Tiefe von etwa 1100 
Metern ans Urgevirge gestoßen ist. 

Jsitiugistde Hintern 
G e r a. Der verstorbene Eisengießereis 

besitzer Moritz Jahr hat letztwillig 10,- 
000 Mart gestistet fitr eine Freistelle 
im sladtischen Hosvitale. 

Gre i z. Der tshef des Ministerium-s 
von Reusz it. L» v. DieteL ist im Alter 
von 74 Jahren gesivrl·en. Er war ein 
Feind der seit 1870 geschaffenen Reich-J- 
verhitltnisse nnd ein eifriger Anhänger 
der sitt die Wiederherstellung des 
sriiheren Deutschen Bandes unter 
Desterreichsz Hegentonie eintretenden 
deutschen Nechtgvartei. 

Siebleben. Jnr Gehöste des 
Nölte’schen Gutes wurde«veint Ang- 
schachten ein Massengrab blvßgelegt, 
das aus dem Jahre 1813 stannnen 
dürft-. i 

W e i m a r. Ter Ausschuß der thüs" 
ringischen Landes-Versicher«ugzsaustalt 
hat beschlossen, eine eigeneHeilstatte silr 
weibliche Lungeulranle aus dem Clileich- 
derge bei Mömliild und ein Invaliden- 
heim aus dem der Anstalt gehörigen 
Cdelhos bei lsselbach zu errichten. 

Steie ztädih 
Dambiirg. Der Senat wählte 

Tr. Dachmann zum ersten,Dr. Moenches 
berg zum zweiten Bürgermeister-— 
Fünf große neue össentliche Vollgbaw 
anstalten, je mit einem Kastenanswand 
don 900,0t)0 Mari, will Hamburg in 
den nächsten sechs Jahren erbauen. 
Jede der Anstalten soll mit zwei großen 
Schwinnubaderu, 67 Wannenbaderu 
nnd 25 Brauseliadern ausgestaltet wer- 

den.--Jn einer Versammlung der aus- 

staudigen »Erleritardeiter, in welcher 
über die Wiederausualnue der Arveit 
abgestimmt wurde, wurden im Ganzer 
2367 Stimmen abgegeben. davon 1530 
Stimmen siir nnd 788 Stimmen gegen 
die Wiederausualune der Arbeit; 49 
Personen enthielten sich der Abstim- 
mung. Damit iit der Ausstand be- 
endigt. Will-read des Striles waren 
von Angstandigen schwere Exiesse gegen 
Arbeitsmillige und die einschreiteude 
Polizei begangen worden. Mehrere 
Polizisten wurden durch Mißliaudluiis 
aeu dauernd dienstuntauglich.. Es er- 

solgteu gegen 50 Verhastungen. 
Breiuen. Anluer hat sich der 

Schauspiel-It- ltlallert, 26 Jahre alt, 
ans Lieliegiummer in seiner Wohnung 
erhängt 

« 

L n n eck. Der Senat erliesz eine Ver- 
ordnung, nach welcher alle im hiesigen 
nnd im Trunemuuder Oasen liegenden 
Schiiie einer gesnndlieitsdalizeilichen 
lieberwarlznug unterliegen. —- Dahier 
tagte jüngst der internationale hinst- 
tiislorische Kangreß. 

Okdeusth 
Va r « l. Neule Liivben und Frau in 

Aste-de seierten in bester G sundlieit das 
Fest der notdenen Dachs t. Die-« litte- 
mciude erfreute das allbelieble Ehepaar 
durch ein Geschenk vou 100 Mart. 

z 

Ueäcensurh 
W i sspm a r. Beim Kartoffeleinsahren 

hatte man das fünfjährige Söbnchen 
des Jagelolsnerg Meilert uns das zweite 
Dutstpserd C-«seyt, währt 1 ein Knecht 
ans dem ersten iitt. Tag Kind siel her- 
unter, die tltkjder des schwer beladenen 
Wogensgingen ihm iiber die Brust und 
tödteten esI nni der Stelle. 

Prounsyeveig Anhalt 
Be a n n schw e i g. Jüngsthiin istdie 

große Zudeimssinerie ,,Braunschweig« 
mit den Maschinen nnd einem großen 
Theil der Zuckervoniithe vollständig 
niedergebrannt. Der Schaden beträgt 
Fast Z,0(m,0»() Mart- 

Seesen. Nenlieh fand an der hie- 
sigen Jacobsonsthnle (bereehtigte Real- 
schnle) nnter dem Vorsitz des herzog- 
lichen Regieritngsloitsiixissörs, Gom- 
nnsiatdirettors Professorg Dr. Brandes 
ans Wolsenbüttel, die tlteisepriiinng 
statt. Sämmtliche els Prnflinge haben 
dieselbe mit Erfolg bestanden. 

Dessn n. Das zweijiilnige Töchter- 
chen des CinwohnerS Kilhne in Hins- 
dors spielte ic-· Abwesenheit der Eltern 
mit seinem etnm um ein Jahr älteren 
Schwesterchen im Garten »Pserd« und 
erhielt hierbei eine Schlinge nm den 
Hals gelegt. Tod ältere Mädchen zog 
im Verlor-sede- Spiele an der Schnur, 
die Schlinge schloß sich, nnd die arme 
Kleine wurde ertvnrgt. 

Otoiiherzogtynm Helles. 
Darnistadt· Die StadtverordiiI 

nctenversainnilnng hat den von der 
Ueberschweinmnng schwer heiingesnchten 
Gemeinden Wendlsheim nnd Tiefen- 
tlml Unterstützungen von 200 Mars 
nnd 100 Mart zugewiesen.—Die Leiche 
des in München verstorbenen Prinzen 
Dei-nich von Hessen ward nach Tarni- 
stadt iidergefiidrt nnd im Mansolennt 
ans der Rosenltölie beigesetzt 

DechtslieinL Bei einer Haus- 
snchnng in der elterlichen Wohnung der 
läjälnigen Lodnerin Katharina Kerz 
wurde ein ganzer Wagen voll gestoh- 
lener Mannfnttnkwonren iin Werthe 
von weit iider thtMnrt vorgesundein 
An den Tiedstählen or auch die lttjiths 
rige Schwester statutean Anna, ve- 
tlteili t. Tie beiden Schwestern und derengMntter wurden verbastet· 

Moiiiz. Nenlichsnhr der lsjälirige 
Schisser Escher mit zwei Freunden im 
alten Winterdaien Nachen. Sie schau- 
lelten nnd der Nachen schlug inn. 

Escher ertrrinl, seine zwei Freunde konn- 
ten sich an dng Land retten. 

Wilhel. Ter nach Anleitung des 
Oberbernrotltg Tecllendnrn ans Darin- 
stadt von Karl Brod zu Vildel erlsolsrte 
Svrndel er»iett niit litenelnnignng der 
Großl;e.rzogin von Heisen den Namen 
»Victmia-Melitn-Sprudel·« 

Daverr. 
M ii nchen. Jm Jahre 1809 lmnen 

in den Strmtzwnldnnnen deiJ König-—- 
reichs Vol-ern lic) Waldliriinde vor, 
gegen 47 in l898. Der Gesmnintiiink 
den tietrnn ki7tl23 Mart, gegen -«-22 
Mart in WILL Inst ZL Wnldlirande 
sind erwiesenerinnßen durch Funken tin-J 

Lokocnotiden, l7 dnrch Folirlnisiqleit 
nnd Spielerei, l durch böswillige 
Brandstiftunn entstanden. Hinsichtlich 
der Ursachen der iibriaen Wolddritnde 
destelien tilos M nttnnoiznnnen.-—Ter in 
Paris nertuitete frühere Attoche des 
Fürsten von Biilgnriem Engen Pfan- 
nenstiel, wnrde von den französischen 
Behörden nach München ausgeliefert, 
uns sich biet wegen Betrngs zn vermit- 
tvorlen. Nach Verbiißnnq seiner Strafe 
bssfnfiä Mit-h Usstnllwnsiial fix-r Hist-v- 

reichischsunaarisetten Stuntsanntaltichast 
zur weiteren Versiianna iiberaebeu. 

D c g il k U d v k s. Der »Deggendor- 
fer Tonaubote" brauste dieser Tage 
folgendes interessante Juserah »Der- 
jenige Herr Meutrer, welcher nor 14 
Tagen bei mir dasI Augweisien began- 
nen hat nnd seit Beginn der verschiede- 
nen Volkeseite spnrlasz versanvimden 
ist, wird liesilichst ersucht, feine Arbeit 
doch noch vor dem ersten Schueesall zu 
vollenden.« 

Dettelbach. Nabezu two Amm- 
nesans allen titaneu Frantens kamen 

einer gemeinsamen Wallfahrt hier- 
r. Ter Pilaerzna, der tut) vom Bahn- 

bose durch die Stadt zur Wallfahrts- 
lirche bewegte, währte im Vorbeimarsche 
fast eine tialbe Stunde; 143 Fahnen 
wurden ntitgetraaen. 

Freyn n a Ju der benachbarten 
crtichast Krenzitraße bat der Bljabriae 
Schnell-erstehn Franz Biebl nach vor- 

anggeganaenem Streite seinen eigenen 
Vater erstorben. Des Minder wurde 
verhastet. 

Kern pten. Ersebosseu bat sich der 
lediae Proturist Seliaisler, nachdem 
ilnn seine Schwester weitiae,Taae vor- 
her durch Selbstmorb im Tode voran-J- 

gegangen war- 
La n da u a. J. TieStadtgemeinde 

London hat zu den ttirnnarrmerbunggs 
tosten sitr die Balntlinie Undan- 
Arnitors sit-»und Mart bewilligt. 

N ii r n be r a. Die Zatil der liier ver- 
tehreuden Handefulntverte tmt sich im 
Laufe der Fabre derart neu-ehrt das; 
eine eigene arterssalizeilirbe Vorschrift 
darnber erlaiien warm-. Hiernach muß 
in Zutnnit ein Hundesnlnnsisrt dar sei- 
ner Zulassnua angemeldet und amtlich 
nnterincht trerdein 

Vaisau. Aus der Tonart-Insel 
Naaelau wird zur Zeit der Urlinterliaien 
errichtet. Auster einer Lttallbatm wird 
anch eine sclndiunnende Briute berge- 
stetlt, die aui Fasiern ruhen wird- 

Schweinsnrt. Der lKassirer Des 

HilssarbeitersVerbarrdes, Paeler Gitter- 
mann, state-schlug cer Kasse 200 Mart 
und sliichtete bietan in die Schweiz. 

d 
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Jn Schniitmnicn tcnrde er yetbqitet 
und jetzt vcnt hiesigen Schöffengericht 
zu drei Monaten likeiiingniß verurtheilt. 

Selb. Wegen eines geringfügigen 
Woetweehielz erstach der Porzellan- 
dreher Bauer den Zimmermann Reich 
Der Thaler wurde uerhaftet. 

Wiirzbn ra. Ein Würzburger, 
Crieh Wiudiiihmann, der den Krieg in 
Sudairita auf Zeile der Bnren mit- 
nmchte, ist zukiictgetehrt Windischmann 
kämpfte in zahlreichen Geiechten gegen 
die lisnglandcr und iah die deutschen 
Oiiiziere v. Briiietoiy und Graf Zeppe- 
lin nehen sieh fallen. 

Zug der xtljeinpfalp 
L n d m i g s h a i e n. Wegen Dieb- 

italilem die iie im hiesigen Güter- 
bahnhose ausgeführt, wurden die Brü- 
der Lndnzig nnd Jakob Heß zu einem 
Jahr zehn Monaten beziehungsweise 
einein Jahr sech-« Monaten Zuchthaus 
verurtheilt. Die Chefrau des Ludwig 
Heft kam wegen Hehierei nIit einer ein- 
monatigen Gefängnißftrafe davon. 

N en st a d t. Anhier fand eine Ver- 
sammlung der Aleinmiiller der Pfalz 
statt. Es wurde die Gründung eines 
Piälzer Miillerverhandes beschlossen, 
der speziell die Jutereiien der Klein- 
miiller vertreten und sich dem deutschen 
Mülletbund anschließen foll. 
P i r m a i e n S. Neulich wurde Gustav 

Fahr, Mitinhaber der bedeutenden 
Lederfabrii ttlebriider Fahr hier, im 
Rhein als Leiche geländet. Der jüngst 
erfolgte Tod seiner Frau ist die Ursache 
des Selbslinardeg gewesen. 

Bürttemberg. 
Stuttg a rt. Jn der König Karl- 

Dalle des Landesgewerbemuieums. 
wurde eine tttlassangstellnng eröffnet,« 
bei der allein die lKollektion von Glas- 
gemitlden nicht weniger als 103 Num- 
mern iiinfaßte.—linferii Wiesbaden hat 
sich der Kaufmann Riitthardt ans 
Stuttgart wegen eines-'- nnlieilliaren Lei- 
dens erschaffen. 

C b i n g e n. Beim Wiederaiifbau des 
kürzlich atrgebrannten Tanipfiitgewerks 
der Gebrüder Gern stürzten die Zim- 
merleute Joseph Raser von Stetten 
und A. Walter von Erlaheim drei 
Stock hoch herunter. Ritfile lam mit 
einer Verletzung der Füße davon, wüh- 
rend Walter innere Verletzungen erlitt, 
denen er erlag. 

Obertiirtlieitm Der Obermons 
teur Vazoeller, der an der elektrischen 
Leitung beschäftigt war, lam mit dein 
kleinen Finger dein Hauntleitunggdraht 
zu nahe und wurde iofortdurch den 
elektrischen Strom getödtet- 

Tübingen. Bei Ansgrabungen 
im Schnlhans zn Kilchberg wurde eine 
altrömiiche Münze gefunden, die auf 
der einen Seite zwei menschliche Figuren 
mit der llmietiriit PYGMALIUN und 
ans der anrseren Seite ebenfalls zwei 
Figuren mit einem Kind nnd der Um- 
ichriit MAHS UT VENTS zeigt. 
Die Müan ist ais-Z Branze nnd stammt 
auc- der Zeit, nlgs die Rainer ein Kattell 
an der Straße RottenbnrgiWaldhürnle 
hatten. 

Bade-h 
Karlsruhe Eine vom Justiz- 

miniiterinm veröffentlichte Uelteriietjt 
über die («5.inil- nnd Strafrechtiznflege 
für das Jahr ist-Si zeigt eine aber- 
malige Zunahme des ttjeiilinftznmiangs 
der badischen lsiterichte Die Staats- 
anwaltschnit hatte in dein angegebenen 
Jahre Mist zurüitgemieicne nnd abge- 
gebene Anzeigem iotnie lit,()()kt einge- 
leitete Von-erfahren gegen 797 nnd 
10,540 im Jahre lZRlL Die Zahl der 
--I..l·t-..-.. CA«.....»-:«I.4.-....u«:s- e»t:-t 
shlslsskslkll VU,IUIILk.cs-ILL,CLUloss,I-lls ULllIs 

sich ans ist's (1889: Ist-s, der Stras- 
tammernrtheile wegen Verbrechen aus 
1297 (1()8.’-) und wean Vergehen 
ans611(7(ll). 

Lörrach Knrzlnh hielt der badische 
Sängerbnnd hier seine Generalver- 
sammlung ah, ans welcher circa 100 
Bundesvereine durch Deleairte vertreten 
waren. Tie Anzahl der Binideszvereine 
ist seit Jahresfrist von 345 aus 378 
gestiegen, die Zahl der Mitglieder non 

ll,276 ans 12,43ls. Tag. Vermögen 
des Bundes beträgt :tl,7(u) Mart. 

M a II II he i ni. Der Handelsmann 
Hermann Kaiser aus Holz, der im letz- 
ten Frühjahr eine Einhrinhsrnndreise 
durch Siiddeutschland unternahm nnd 
dabei in der iiherivieaenden Mehrzahl 
der Fälle die Schreihstnhen von Rechts- 
anwatten heinisnchte, wurde von 1der 
hiesigen Strastaninier nnter Cinrechs 
nnng einer non der Frankenthaler 
Strasiainmer gegen ihn ausgesprochenen 
Strafe zn einer ttlesrinnnUnenthalts- 
strase von 14 Jahren verurtheilt Kai- 
set hatte bereit-J til Jahre hinter Zucht- 
hangmanern aesihmaitstet. 

P so r z h e i ni. Unter dannerith 
lichem tstetraitse stiirzte vor Kurzem ein 
Theil deg Nenhanesz des Fabrikanten 
Kuvverheim ein. Hierbei wurden der 
Maurer tssrnn Hanastetter ans Grasen- 
hansen, sowie der Z-lsa«hriae Jtaliener 
Lniai Savia getödtet, neun andere 
Arbeiter verletzt. 

icfcsz--».iottstingen. 
Straßban Der lliiiversitittt- 

vrofessor Dr Knhn starb hier im Alter 
von 62 Jahren. Der verstorbene Gr- 
lehrte war 1838 in Bessereheiin in der 
Psalz geboren unr- gehorte zu ten ersten 
Autoritäten der medizinischen Wissen- 
scheit- 

Mep. Jn dein französischen Sprach- 
gebiete Lothrinaeng irnrde vor einigen 
Jahren eine Anzahl älterer Lehrer nnd 
Lehrerinnen, weil sie der deutschen 
Sprache nicht hinreichend inachtiq 
waren, niit drei Viertel-i ihres bis- 
herigen Gehaltes in den einstweiliaen 
sub-stand versehn Nach wiederholtenl 

:-...:«l;-miiouen Litltcglcrnna und Lan- 
deiausiclnsn muri-e innen unletngst eine 
jährliche, iui Verhältniss ihres früheren 
Gehaltes stehende Unterstüka be- 
willigt- 

Oeflerteich. 
Wien· Die »Wie-un Zeitung« ver- 

öffentlichte eine taiserliche Verordnung 
betreffend die Gewährung von k-,()00,- 
000 Kronen aus Staatsinttteln als 
Nothstandgnntersltiyiutgem von denen 
bis 2,7.’-n,00(") Kronen siir die durch 
Hochwnsser dieses Jahres in Galizien 
Geschndiaten verwandt werden können. 
—Der Erste österreichische Geflügel- 
zuchtverein veranstaltete einen Brief- 
tauben-Wettilug von .Bisenz-Pisek in 
Miihren nach Wien, lll Kilometer 
Lustlinie. Eine Schnur Tauben wurde 
daselbst um 8 Uhr 5 Minuten Früh 
ausgelassen, von denen die erste den 
lseiinatlilichen Schlag in Wien unt 9 
Uhr 8 Minuten Vormittags erreichte. 
Bis 11 Uhr Vormittags waren von 
den 95 ausgelassenen Tauben 71 in 
Wien angelangt-Fräulein Doktor 
Cäcilie Weist-t, welche kürzlich ander 
Wiener Universität mit Auszeichnung 
approbirt wurde, hat jth auch die Lehr- 
anitspriisung siir Ginvnasiem und 
Realschulen abgelegt. Fräulein Dr. 
Wendt wird solsiu die erste weibliche 
Lelirlraft nn einer österreichischen Mit- 
telschule fein. 

Bregeiiz. Der Student Thomas 
Woldner auE Veegenz stürzte aus der 
Finegilur ab und wurde todt ausgesun- 
den. 

BudapetL Tie Untersuchng nach 
dein Tode des Staatshahniontrolleurss 
Anton (5sitvarh. der sich und seine Ge- 
liebte ermotaet hatte, ergab, daß Ciiks 
vary l4tI,»-:(t Kronen defraudirt hat 
und daß hierbei noch 24 andere Beamte 
tompromittirt sind. Zwei derselben 
sind schon im Diszktilinarmege ihrer 
Stellen enthoben. 

B u d w e i L-. Hauptsteueramtskou- 
trolleur Wild-neun wurde wegen Antis- 
verimtreuinng vou 20,000 Kronen ver- 

haftet. 
Deltreczitk JnAhads alok wurde 

ein löstjhrigesy Mädchen Namens Rosa 
Pentei ermordet aufgefunden. Jn der 
Annahme. das; es- sieh um einen Rituals 
mord handle-, toitete sich das Volk vor 
dem Hause des indischen Händlers 
Moses Btiilt zusammen und zertrüm- 
nterte unrer Saiiinpsworten aus die 
Juden Ttuireu uud Fenster. Gendars 
nterie stellte die Ordnung her und ver- 
haftete Brüll. 

Ga lito n z. Jn unserer hinges- 
srohen Stadt erfolgte in Anwesenheit 
von vielen Hunderten vou Festgitsten 
die Euthuiiuug des vom »Deutsehen 
Siiuaerhuud« gewidmeten Schubert- 
Tenliiial5. 

Grc1z. Ter Philologe Oosrath Karl 
Schentl ist im Alter von 73 Jahren ge- 
storlteik 

Merau. Tie Wittwe des Opern- 
fänaeris Braun in tiiraz hat dem hiessgen 
stadtischeu Epitnte tituitto Kronen ge- 
schenkt. 

O e den h u r g. Tie Gemeinde Pe- 
reszzten ist uiederxiebtannt Hunderte 
den istnniohuern sind zu Bettlern ge- 
worden. 

R overeta. Floriau Großer-bat- 
scher, der kllihrder des Professors Alton 
und dessen Nichte, wurde vom Schwur- 
gerithte zum Tode verurtheilt. 

Lanz. Der Ausaedinger Joseph 
Poloruh feierte kürzlich sein 102. Ge- 
burtgsesL Der Greis ist noch rilstig und 
arbeitet fleißig in deu Hopsengärten 
seines Sohnes-D führt das Gespann 
u. s. w. 

O- s 

zstpchih 
Bern. Bei der fchweizerifchen Ha- 

gelverfichernngs gcfellichaft wurden im 
Laufe der-Jahres 48, 897 Policen abge- 
schlof en mit einer titefammtverfiches 
runggfnmme von 37,8()0,000 Francs. 
Die Einnahmen ans den Bett-knien be- 
tragen 7(32,7t3ti Francs, die Schaden- 
erfayvergiitnngen ti()(),()()0 Franks-— 
Jn Grindelwald folt eine Drahtseil- 
babn gebaut werden« welche den Bahn- 
hof mit dein Hotel »Bittoria«« verbindet. 
Ter Betrieb wird elettrifch sein« Man 
hofft, die Bahn 1902 eröffnen zu kön- 
nen. 

Z ii r ich. Ter Ziiricher Staats-schrei- 
ber Stiiffi wurde auf dem Heimwege 
aus einer Regiernnagfisnng von einem 
Wagen der elektrischen Straßenbahn 
überfahren nnd getödtet. Stüffi war 
der Nachfolger deg früheren Staats- 
fchreibers Dichter-J Gottfried Keller. 

anerik Dass vom russifchen 
Staatsrath n. Btach geplante inter- 
nationale Kriege- nnd Friedens-Mu- 
fenm fotl in Lust-m mit 200,000 
Fraan Kosten nach var Jnni 1901 er- 

fteltt werd-n nnd zwar dnrch eine 
Attienaefellictait 

S ol vt b n r n. Vexztbin wurde in 
der Uhrenfatrit von Fritz Meyer in 
Srlotlnnn bie ltI«,(I»(). Uhr fertig- 
geftellt· Das Tlmtiachc gab zn einer be- 
scheidenen Feier, ander Arbeitgeber und 
Arbeiter tbcilnalnnen. Anlaß. 

N r a n bn nd e n. Der Große Rath 
hat die bisher private Fifcbb ntanftalt 
in Tbnfiszs ungetauft Die AI ialt ifi fo 
einzurichten das-. jalnlich l»0«00.0 nnd 
nnbr zischt-heut ansaebriitctswerden 
können. 

W a adt. Mit Schwalben ift der 
Bahnhaf von Lin-eng reiai "gefegnet. 
Bis znin Jahre isle zühlteman 100 
bis 130 Scbnmlbemiefter, les s Jahr 
hatte es deren HLL Tiefesahlnslt dieses 
Jahr noch übertroffen worden« 

Neuenbnra. Jiingfthin wurde 
die neue Handelssfchnle in Neuenbntg 
in Anwefenheit von Vertretern der 
siödtifchen und tantanalen Behörden 
seierlieh eingeweiht « 
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